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Präsentiert vom VDR mit 
freundlicher Unterstützung 
des Germanischen  
Nationalmuseums

KULTURGÜTER
SCHUTZ?!
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Call for Papers 

Die Tagung soll einen breiten Dialog von allen Beteiligten in  
Erhaltung und Schutz von archäologischen Kulturgütern fördern. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, Ihre Beiträge mit uns auf der  
7. Fachtagung der Fachgruppe Archäologisches Kulturgut zu teilen.  

Thematisch möchten wir uns gerne mit Ihnen über den Kultur
güterschutz in allen seinen Formen und Ausprägungen im  
archäologischen Bereich auseinandersetzen und das bereits zum 
Zeitpunkt der Grabung und der Vorerkundung von Grabungen.

Inwieweit müssen Bodendenkmäler noch ausgegraben werden 
und wie schützen wir solche Denkmäler vor klimabedingten  
Einflüssen, wenn sie im Boden verbleiben? 

Sind die umfang reichen Sammlungen in Museen, Landesämtern, 
etc. im Falle von Havarien, Katastrophen und Krieg und geringer 
werdenden öffentlichen Mitteln ausreichend  geschützt?

Dieses Jahr hat sehr deutlich gemacht, wie schnell Katastrophen 
ihren Lauf nehmen können und auch, wie sicher Funde, Objekte 
und dazugehörige Dokumentationen des archäologischen Erbes 
wirklich sind (oder gerade auch nicht). Gibt es für Sammlungen 
und Museen entsprechende Risikomanagementpläne? Wie ist  
es bei Ihnen um die Zusammenarbeit mit örtlichen/ nationalen 
Behörden wie Feuerwehr, Polizei, THW oder der Bundeswehr  
bestellt? Engagieren Sie sich in einem Notfallverbund für die  
Rettung von Kulturgut? 

Um diese und weitere Fragen soll es gehen. Mit der Tagung möch
ten wir zum einen einen Überblick über den Stand von Wissen
schaft, Forschung und Praxis geben, zum anderen Sie insgesamt 
für das Themengebiet sensibilisieren und Wege aufzeigen, wie 
sich Kulturgüterschutz in den Arbeitsalltag integrieren lässt.

Dieses weit gefächerte Thema ist bis in die höchsten politischen 
Ebenen vorgedrungen und die Fachgruppe Archäologisches  
Kulturgut möchte sich zusammen mit Ihnen dieser wichtigen  
Herausforderung stellen. Wir freuen uns daher sehr über Ihre  
Teilnahme und sind sehr gespannt auf Ihre Beiträge.
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Die Beiträge können folgende Themen haben:

• Raubgrabung
• illegaler Handel mit Kulturgut  
•  Zerstörung von Kulturgut bei bewaffneten und 

unbewaffneten Konflikten
• Katastrophenschutzpläne im In und Ausland 
•  RisikomanagementPlanung für Depots/ Museen  

und Sammlungen
• Notfallvorsorge Kulturgut
• Forschungen (Theorie/ Praxis) für den Kulturgüterschutz 
•  Arbeitsschutz – Arbeitsplatz und Persönliche 

Schutzausrüstung für den Katastrophenfall 
•  Objektsicherheit/ sicherung auf und während der 

Ausgrabung, Vorsorge für den Katastrophenfall
•  Objektsicherheit/ sicherung in der Werkstatt/ dem  

Depot/ der Ausstellung/ im Leihverkehr, Vorsorge für  
den Katastrophenfall

      

Posterpräsentationen

Auch Poster sind willkommen. Der Kulturgüterschutz hat viele 
Facetten/ Themengebiete. In den Posterpräsentationen sollte  
der Bereich entsprechend praxisnah repräsentiert werden. Dabei 
sind nicht nur die praktische Anwendung, sondern auch die  
unterschiedlichen Materialien, Geräte oder auch Methoden von 
Interesse, die den Kulturgüterschutz widerspiegeln (z. B. konkrete  
Beispiele, die Entwicklung besonderer Werkzeuge, Techniken  
und Arbeitsvorbereitungen sowie Dokumentations und Untersu
chungsmethoden auf den unterschiedlichen Gebieten des Kultur
güterschutzes).
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Hinweise für Ihren Beitrag

Abstracts für Vorträge oder Posterpräsentationen können in 
Deutsch oder Englisch eingereicht werden. Die Konferenzspra
che ist Deutsch. Englischsprachige Vorträge sind willkommen, 
eine Übersetzung während der Konferenz ist aber nicht vorge
sehen.

Das Abstract darf bitte max. 3.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
mit Arbeitstitel nicht überschreiten. Gern können Sie uns auch 
eine aussagekräftige Abbildung senden.

Bei den Posterpräsentationen soll neben der Abgabe des Pos
ters der:die Referent:in bitte darauf vorbereitet sein, einen 
5minütigen Vortrag zu halten, um dem Plenum den Posterin
halt vorzustellen.

Pro Vortrag werden Übernachtungs und Reisekosten für eine 
Person übernommen (max. Summe wird rechtzeitig bekannt 
gegeben), die Tagungsgebühr entfällt. CoReferierende (bei 
Doppelvorträgen) werden ausschließlich die Tagungsgebühren 
erlassen. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir, obwohl wir eine Prä
senzveranstaltung planen, auch auf die aktuelle CoronaSitua
tion reagieren müssen. Daher kann es erforderlich werden, die 
Veranstaltung kurzfristig auf ein Online oder HybridModell 
umzustellen. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Organisationsteam gern zur 
Verfügung
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Kulturgüterschutz?!  
Wie retten und bewahren wir das archäologische Erbe?

Termine 
Einsendeschluss ist der 1. Dezember 2021.

Wir werden uns um eine Rückmeldung im Dezember bemühen.

Kontakt  
KulturgueterschutzTagung@restauratoren.de

Organisationsteam  
Sprecherinnenteam der VDR Fachgruppe 
Archäologisches Kulturgut 
Tatjana Held, Miriam Braun, 

Germanisches Nationalmuseum 
Annika Dix (Sprecherin der VDR Fachgruppe Kunsthand
werkliche Objekte), Ute MeyerBuhr, Susanne Rohm

Veranstaltungsort  
Germanisches Nationalmuseum 
Kartäusergasse 1 
90402 Nürnberg

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen! 

Und zögern Sie bitte nicht, diesen Aufruf großzügig 
zu verteilen – Vielen Dank!

Partner


